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Bandantriebsstation 630 kW (B 2200), Tagebau Hambach

Schlagwörter: Förderband 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Niederzier

Kreis(e): Düren

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Bei den ersten Bandantriebsstationen, die im Zusammenhang mit der Inbetriebnahme der ersten 100.000er-Geräte Mitte der

1950er Jahre eingeführt wurden, handelte es sich um Antriebsstationen, die mit Antriebsleistungen von 4 oder 6 x 630 kW

ausgestattet waren. Für die damaligen Bandanlagen mit einer Fördergurtbreite von 2.200 mm reichte diese Antriebsleistung bei

sechs Antriebseinheiten und horizontaler Lage für eine maximale Förderlänge von etwa 2,6 km aus. Die 630-kW-Antriebsstationen

wurden mit Inbetriebnahme der ersten 200.000er-Geräte ab Mitte der 1970er Jahre durch Antriebsstationen mit maximal 4+2 x

1.500 kW Antriebsleistung abgelöst.

Das Bandfördersystem aus 2.200-mm-Bandanlagen und der noch vorhandenen 630-kW-Antriebsstation wurde offensichtlich

zusammen mit dem 100.000er-Schaufelradbagger 260 im Juni 2004 vom Tagebau Garzweiler zum Tagebau Hambach überstellt.

 

Baubeschreibung: 

Die rückbaren Bandantriebsstationen mit 4 x 630 kW Antriebsleistung für die Bandanlagen B 2200 dienen im Tagebau Hambach

zum Antrieb der Fördergurte auf der 1. Gewinnungssohle auf dem Förderweg vom Schaufelradbagger 260 zum Bandsammelpunkt.

Ein Beispiel für eine solche Bandantriebsstation 4 x 630 kW ist die auf der 1. Sohle an der Übergabestelle zum vorletzten

Bandanlagenabschnitt vor dem Bandsammelpunkt eingesetzte Antriebsstation.

      

Datierung: 

 Baubeginn: -

   

 Inbetriebnahme: 07.2004 [Inbetriebnahme in Hambach]

   

 Umbau: -

   

Tagebau Hambach: Bandantriebsstation 4 x 630 kW; Foto: 07.11.2022
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk018685


•

•

•

•

•

 Ende der Nutzung: -
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(Büro für technikhistorische Forschung und Beratung, Dr. Norbert Gilson, 2022)
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